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Leben

Liebe Pucherinnen und Pucher,

Gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft in Puch

Vor 20 Jahren standen wir vor der Frage, ob wir 
in alternative Energien investieren sollen – da-
mals gab es noch keine Mehrheit für diese Vision. 
Heute ist klar: Die Umrüstung unserer gemeinde-
eigenen Gebäude ist keine Option mehr, sondern 
eine dringende Notwendigkeit, um unsere Umwelt 
zu schützen und Ressourcen verantwortungsvoll 
zu nutzen.

Nachhaltige Investitionen senken langfristig 
die Betriebskosten durch geringeren Energie-
verbrauch und machen uns unabhängiger von 
schwankenden Energiepreisen. So schützen wir 
die Gemeinde finanziell und schaffen Spielraum 
für weitere wichtige Projekte.

Die Herausforderungen von gestern dürfen nicht 
zur Last zukünftiger Generationen werden. Des-
halb brauchen wir Offenheit, Mut zum Handeln 
und die Bereitschaft, Verantwortung zu überneh-
men. Nur gemeinsam können wir Puch zu einer 
Vorreiterrolle in Energieautarkie und Ressourcen-
schonung lenken.

Eure/Ihre Ideen, Visionen und Expertise sind 
jetzt wichtiger denn je. Lasst uns gemeinsam eine 
umweltfreundliche und nachhaltige Entwicklung 
gestalten – für heute und morgen.

Mein Büro steht allen offen, die mitgestalten wol-
len. Es ist mir ein großes Anliegen, Puch gemein-
sam weiterzuentwickeln – für eine lebenswerte 
und nachhaltige Zukunft.

Herzlich,
Ihre/Eure Bürgermeisterin

Barbara Schweitl
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Eduard Leitner AktuellesAktuelles Eduard Leitner

Ein Pucher 
Urgestein mit 
Herz & Humor – 
Eduard „Edi“ 
Leitner 

Bilder: Salzburger Heimatvereine & Puachstoana Archiv | Text: Gemeinde Puch

Edi ist weit über Puch hinaus be-
kannt – als engagierter Mitgestalter 
der Tennengauer und Salzburger 
Brauchtumsszene, leidenschaft-
licher Vereinsmensch, jemand, der 
mit Schmäh, Herz und Humor die 
Menschen begeistert hat – und noch 
immer begeistert.

Wenn man mit Edi spricht, merkt man sofort: Er 
ist ein echter Macher. Ein geborener Organisa-
tor, Motivator und ein „Schmähführer“, wie er im 
Buche steht – einer, der weiß, wie man andere 
zum Lachen bringt. Diese Eigenschaften haben ihn 
sein ganzes Leben lang begleitet und in all seinen 
Aufgaben ausgezeichnet.

Sein offenes Wesen und seine ausgeprägte Harmo-
nie im Umgang mit anderen Menschen haben sich 
über viele Jahrzehnte der Zusammenarbeit mit 
unterschiedlichsten Persönlichkeiten entwickelt. 
Auch wenn Edi sich mittlerweile aus der aktiven 
Vereinsarbeit und seinem Beruf zurückgezogen 
hat, vermisst er die vielen Begegnungen. Doch die 
Zeit mit seiner Frau Justina, die er vor 51 Jahren 
geheiratet hat, genießt er heute in vollen Zügen.

Familie und Dankbarkeit
Justina, liebevoll „Justi“ genannt, war über all 
die Jahre seine wichtigste Stütze. Gemeinsam 
haben sie zwei Töchter und vier Enkelkinder. 
Edi ist dankbar: „Ich danke meiner Frau für ihre 
Großzügigkeit. Sie hat sich in all den Jahren nie 
beschwert, obwohl ein Großteil meiner Zeit dem 
Vereinsleben gewidmet war.“

Heute teilen sie wieder eine gemeinsame Leiden-
schaft: die Musik. „Außer für Hip-Hop bin ich für 
jede Musikrichtung offen. Und auch heuer fahren wir 
wieder gemeinsam zur Seebühne nach Mörbisch.“

Beruf und handwerkliches Talent
Beruflich war Edi als Schlosser tätig und 30 Jahre 
lang Leiter des Pucher Bauhofs. Auch in der 
Feuerwehr war er aktiv – 15 Jahre lang als Orts-
feuerwehrkommandant-Stellvertreter. Dass er 
handwerklich äußerst geschickt ist, zeigt sich 
besonders in seinem Hobby: dem Krippenbau.
Bereits in seiner Kindheit baute er Krippen für 
seine Verwandten – ein Talent, das er in der Pen-
sion wieder aufleben ließ. Über Jahre hinweg ist 
ein wahres Meisterwerk entstanden, das er immer 
weiter ausbaut: eine 2,10 Meter große Krippe mit 
rund 100 beweglichen Figuren, die er alle selbst 
geschnitzt oder modelliert hat. Ein beeindrucken-
des Kunstwerk, das seine Leidenschaft und Geduld 
widerspiegelt.

Einsatz für Tradition und Brauchtum
Edi war und ist ein Eckpfeiler der Volkskultur 
in unserer Region. Über 40 Jahre hinweg gab es 
kaum eine Hochzeit, die er nicht als Hochzeitla-
der begleitet und mit Witz, Gedichten und Humor 
bereichert hat. Seine dichterische Ader war dabei 
stets ein treuer Begleiter.
Auch als Nikolaus war Edi jahrzehntelang aktiv –  
25 Jahre lang besuchte er die Kinder in der Schule, 
die Menschen im KOWE und Seniorenwohnheim. 
Und vor 40 Jahren gründete er gemeinsam mit 
Freunden die „Pucher Krampusse“.

Ein Leben für die Vereine
Mit 14 Jahren trat Edi dem Trachtenverein  
D'Puachstoana bei – ein Verein, bei dem bereits 
sein Vater, Edi Senior, als erster gewählter 
Obmann aktiv war. Später übernahm Edi selbst 
zahlreiche Funktionen: 

	▶ 16 Jahre Obmann der Tennengauer Volkskultur
	▶ Landes-Obfrau-Stellvertreter der Salzburger 

Heimatvereine (heute Ehrenobmann)
Sein jahrzehntelanges Engagement wurde Anfang 
2024 mit dem Tennengauer Verdienstkreuz in Gold 
gewürdigt – als zweiter Tennengauer überhaupt, 
dem diese Ehre zuteilwurde.

Fazit: Ein Leben für die Gemeinschaft und 
das Brauchtum
Edi hat über Jahrzehnte hinweg mit viel Einsatz 
und Leidenschaft das Vereinsleben und die Volks-
kultur in Puch, im Tennengau und darüber hinaus 
mitgestaltet. 

„Außer für Hip-Hop bin ich für 
jede Musikrichtung offen. Und auch 
heuer fahren wir wieder gemeinsam 
zur Seebühne nach Mörbisch.“

↑

Edi (rechts im Bild)

Gebaute Krippe von Edi

↓

 „Ich danke meiner Frau für ihre Großzü-
gigkeit. Sie hat sich in all den Jahren nie 
beschwert, obwohl ein Großteil meiner 
Zeit dem Vereinsleben gewidmet war.“

Auch wenn er heute seinen Ruhestand genießt, 
ist sein Beitrag nach wie vor sichtbar und spür-
bar. Die Menschen, mit denen er gearbeitet hat, 
schätzen ihn nicht nur für seine Leistungen, 
sondern auch für seine Bodenständigkeit, seinen 
Humor und seine Verlässlichkeit. Ein echtes Vor-
bild, wenn es um gelebte Gemeinschaft und Tradi-
tionspflege geht. ◊
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StraßensanierungKindergarten

Nach der Anpassung der Planung für insge-
samt acht Kindergartengruppen und drei 
alterserweiternde Gruppen wurden die Arbeiten 
nach erfolgter Ausschreibung vergeben.
 
Die Baumeister-Teil-GU-Arbeiten führt 
die Firma PORR, die Zimmerei-Teil-GU-Arbei-
ten und die Firma Weisshaidinger aus.

Die Baustelleneinrichtung wurde im Juni umge-
setzt. Gleichzeitig erfolgte die Aufschließung des 
Bauplatzes sowie die Verlagerung der Außenfläche 
des Kindergartens.

In den Monaten Juli und August wurden das 
neue Stiegenhaus und der in den Bestand inte-
grierte Liftschacht eingebaut und im Rohbau 
fertiggestellt.
 
Der Zimmereibetrieb bereitete vor Ort die Mon-
tage der Wände im Zwischengeschoss vor und 
fertigte in den Werkhallen zahlreiche Bauteile mit 
hohem Vorfertigungsgrad.
Im August wurden die Wand- und Deckenkonst-
ruktionen über den bestehenden Sichtdachstüh-
len fertiggestellt. Dadurch kann der Rohbau von 
September bis Dezember bei laufendem Kinder-
gartenbetrieb umgesetzt werden.

Zu Jahresbeginn 2026 erfolgt der Ausbau des 
Obergeschosses. In den Sommermonaten Juli/
August 2026 werden der Speisesaal adap-
tiert und die Endfertigstellung durchgeführt, 

sodass im September 2026 der Betrieb im neuen 
Gebäude vollständig aufgenommen werden kann.

Trotz der schwierigen Witterungsbedingungen 
verläuft der Baufortschritt planmäßig. Die Kinder 
können Anfang September die erdgeschossigen 
Räumlichkeiten wie vorgesehen wieder nutzen.

Projektdaten

	▶ Gesamtnutzfläche im Endausbau:  
ca. 3.000 m²

	▶ Umbauter Raum:  
ca. 14.400 m³

	▶ Aufstockungsfläche samt Überbauten:  
ca. 1.250 m²

	▶ Projektvolumen (ohne Möblierung):  
ca. netto € 9 Mio.

	▶ Neu verbaute Fläche:  
ca. 100 m²

	▶ Gartenfläche für den Kindergarten:  
ca. 4.000 m²

Durch die Aufstockung wird sparsam mit der 
vorhandenen Grünfläche umgegangen.

Der Erhalt des Sichtdachstuhls und die Weiter-
nutzung der Erdgeschosskonstruktionen tragen zu 
einer ressourcenschonenden Bauweise bei.

Dank der Aufrechterhaltung des laufenden 
Betriebs konnte auf eine kostenintensive Contai-
nerlösung verzichtet werden. ◊

Die Aufstockung 
und der Umbau 
des Kindergar-
tens schreiten 
voran

Erfolgreiche  
Straßensanierung

Bild: Ing. Mag. Voglreiter GmbH | Text: Gemeinde Puch

Bild: Gemeinde Puch | Text: Gemeinde Puch

Erfolgreicher Abschluss der Sanie-
rungsarbeiten in der Schul-, Mühl-
bach- und Jägerwirtstraße
Rechtzeitig zum Beginn des Schuljahres können 
wir berichten, dass die umfassenden Sanie-
rungsarbeiten in der Schul-, Mühlbach- und 
Jägerwirtstraße erfolgreich abgeschlossen 
wurden. Anlass der Arbeiten war die notwendige 
Verlegung einer Gasleitung durch den Energie-
versorger Salzburg AG. Dank der guten Abstim-
mung zwischen Gemeinde und Energieversorger 
konnte ein großer Teil der Sanierungskosten von der 
Salzburg AG im Zuge dieser Arbeiten übernommen 
werden – und damit ohne nennenswerte zusätzliche 
finanzielle Belastung für unsere Gemeindekasse.

Im Rahmen der Arbeiten wurde nicht nur die 
Fahrbahn erneuert, sondern auch die vorhandenen 
Infrastrukturleitungen in Teilbereichen ergänzt 
beziehungsweise ausgetauscht. Zudem erfolge 
im Zuge der Sanierung die Umsetzung wichtiger 
Maßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit, 
insbesondere für Fußgängerinnen und Fußgänger.

Wir möchten an dieser Stelle unseren ausdrück-
lichen Dank an die zuständige Baufirma und 
die im Auftrag der Gemeinde tätige Bauleitung 
richten, die das Projekt mit hoher Professionalität 
und großem Einsatz durchgeführt haben. Dank 
ihrer umsichtigen Planung und effizienten Umset-
zung konnten die Bauarbeiten trotz der heraus-
fordernden Rahmenbedingungen innerhalb kurzer 
Zeit abgeschlossen werden. Besonderer Dank gilt 
auch den Anrainern der Schul-, Mühlbach- und 
Jägerwirtstraße, die während der Sanierungsarbei-
ten Geduld und Verständnis gezeigt haben. Wir 
wissen, dass Baustellen mit Einschränkungen und 
Unannehmlichkeiten verbunden sind, und schät-
zen Ihre Kooperation und positive Haltung sehr.

Mit diesen Arbeiten konnte ein weiterer Beitrag 
zu einer modernen und sicheren Infrastruktur 
geleistet werden. ◊

AktuellesAktuelles
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Rettung der Mostbirnbäume Aktuelles

8

Tipps für einen  
sicheren Schulweg.

1 Schulweg üben: Gehen Sie den Schulweg 
mehrmals gemeinsam mit Ihrem Kind ab, bevor 
der Schulalltag beginnt. Zeigen Sie sichere Wege, 
wie das Überqueren an Ampeln oder Zebrastreifen, 
und weisen Sie auf mögliche Gefahrenstellen hin.

2 Reflektierende Kleidung: Achten Sie darauf, 
dass Ihr Kind gut sichtbar ist, besonders in den 
dunklen Morgenstunden. Reflektierende Kleidung, 
Leuchtstreifen am Rucksack oder eine Warnweste 
können die Sichtbarkeit deutlich erhöhen.

3 Verkehrsregeln beibringen: Erklären Sie 
Ihrem Kind die wichtigsten Verkehrsregeln, wie 
das Stehenbleiben an der Bordsteinkante, das 
Umschauen nach links und rechts und das Warten 
auf grüne Ampeln. Regelmäßiges Wiederholen 
festigt das Wissen.

4 Verabredungen mit anderen Kindern: 
Ermutigen Sie Ihr Kind, den Schulweg gemeinsam 
mit anderen Kindern zurückzulegen. In einer 
Gruppe ist Ihr Kind sicherer unterwegs und es 
fördert zusätzlich die soziale Bindung.

5 Nutzen Sie die Elternhaltestellen in Puch:
Elternhaltestellen sind von uns definierte Orte, wo 
Sie Ihr Kind mit dem Auto problemlos aussteigen 
lassen können und das Kind einen sicheren Weg in 
die Schule hat. 

Die Vorteile von Elternhaltestellen:
•	 Animiert SchülerInnen zu mehr Bewegung.
•	 Schärft das Bewusstsein bei der Wahl des Ver-

kehrsmittels.
•	 Macht den Schulweg wieder zum Gemein-

schaftserlebnis.
•	 Reduziert den Verkehr und erhöht damit die 

Verkehrssicherheit im Umkreis von Schulen.
•	 Fördert die Sozialkompetenzen, die Selbst-

ständigkeit und den Orientierungssinn.
•	 Spart Zeit und Geld und schont die Umwelt.

Unsere Elternhaltestellen in Puch:
→ Bahnhof zur Volksschule
→ Gemeindeamt zur Volksschule

Eure Bürgermeisterin begleitet euch auf dem 
Weg in die Schule und freut sich, wenn mög-
lichst viele zu Fuß den Schulweg zurücklegen:

	▶ Montag, 22. Sept. Parkplatz Gemeindeamt  
zur Schule

	▶ Dienstag, 23. Sept. Bahnhof Puch zur Schule
	▶ Mittwoch, 24. Sept. Kreuzung Thurnbergstraße/

Steinerweg St. Jakob
 
Ich freue mich auf den gemeinsamen Schulweg 
und werde ab 7:15 auf euch warten – spätes-
tens um 7:30 marschieren wir los! ◊
Bild: Gemeinde Puch | Text: Gemeinde Puch

Der Schulbeginn ist für viele Eltern 
und Kinder eine aufregende Zeit. 
Damit Ihr Kind sicher in die Schule 
kommt haben wir folgende Tipps:

5 
Seit Jahrhunderten prägen Mostbirnbäume das 
Landschaftsbild im Tennengau – oft knorrig und 
imposant, manchmal sogar mitten im Dorfkern. 
Viele dieser Bäume sind jedoch vom Alter oder 
von Rodungen bedroht.

Die angehende Pomologin und Baumwärterin Silja 
Horak ruft daher die Bevölkerung auf, beim Erhalt 
dieses wertvollen Natur- und Kulturguts mitzu-
helfen. Ziel ist es, die in Puch vorhandenen Most-
birnensorten zu dokumentieren, bevor das Wissen 
davon verloren geht. Erste genetische Proben 
wurden bereits genommen, weitere sollen folgen.

Wer Mostbirnbäume besitzt, kann im Herbst Sor-
tenmuster abgeben: fünf bis sieben reife, unver-
sehrte Früchte in einem Papiersackerl, möglichst 
mit Blättern, Name und Kontaktdaten versehen. 
Abgabestelle ist die Apotheke Oberalm an allen 
Werktagen. 
Ansprechpartnerin: Mag. pharm. Silja Horak

So soll ein Überblick über die Vielfalt der in Puch 
wachsenden Sorten entstehen – ein wichtiger 
Beitrag zur Bewahrung eines einzigartigen Obst-
schatzes. ◊

Aufruf zur Rettung der 
alten Mostbirnbäume

Bild: Silja Horak | Text: Gemeinde Puch & Silja Horak

Lass dich nicht ablenken!
nichtablenken.at

↑

Silja Horak
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Berichte EinblickeEinblicke Hochwasserschutz

Um die Hochwassersicherheit an der Salzach im 
Bereich des KW Urstein nachhaltig zu verbessern, 
wird die Salzburg AG gemäß wasserrechtlicher 
Bewilligung des Amtes der Salzburger Landes-
regierung im Stauraum des KW Urstein von etwa 
Anfang November 2025 bis Februar 2026 
sieben Steinbuhnen errichten und eine lokal 
begrenzte Geschiebeumlagerung durchführen. 
Durch die Errichtung der Buhnen und die lokale 
Geschiebeumlagerung soll es zukünftig zu weniger 
Anlandungen im Bereich des KW Urstein kommen. 
Die Maßnahmen erstrecken sich von der Einmün-
dung des Puchhamerkanals bis zur Rehhofsiedlung. 

Abgesehen von der Anlieferung der erforderlichen 
Wasserbausteine beschränken sich die Arbeiten 
auf das Flussbett der Salzach. Die Steintransporte 
werden etwa drei Wochen in Anspruch nehmen 
und erfolgen von der L105 Halleiner Landestraße, 

abzweigend über die Mühlbach- und Schulstraße 
zum Seniorenwohnhaus Puch und weiter in 
Richtung Salzachtreppelweg. Da die Route an der 
Volksschule und dem Kindergarten vorbeiführt, 
erfolgen am Morgen bei Schulbeginn und über die 
Mittagszeit keine Anlieferungen. Der Treppelweg 
wird lediglich gequert, ist ansonsten aber von den 
Maßnahmen nicht betroffen und bleibt während 
der Bauarbeiten nutzbar. 

Für die Durchführung der Arbeiten muss beim KW 
Urstein je nach Bauphase der Staupegel um zwei bis 
fünf Meter abgesenkt werden. Über die Weihnachts-
feiertage ist eine zweiwöchige Arbeitsunterbrechung 
mit Normalbetrieb beim KW Urstein geplant. 

Die Salzburg AG ist bemüht die Schutzmaß-
nahmen so rasch als möglich umzusetzen und 
bedankt sich für ihr Verständnis. ◊

Der Hochwasserschutz an 
der Salzach wird verbessert

Bild: TVB Puch | Text: Salzburg AG

Am Vereinsheim St. Jakob steht ab sofort ein 
öffentlich zugänglicher Defibrillator zur Ver-
fügung. Möglich gemacht wurde die Anschaffung 
durch die Unterstützung der Gemeinde Puch, der 
Firma Vegatrans sowie der Paracelsus-Schule 
Salzburg.

Das Gerät ist rund um die Uhr einsatzbereit und 
kann im Notfall entscheidende Hilfe leisten. Denn 
gerade bei plötzlichem Herzstillstand zählt jede 
Sekunde. Durch die zentrale Lage am Vereinsheim 
ist der Defibrillator für alle Bürgerinnen und Bür-
ger gut erreichbar.

Am 19.09.2025 beteiligt sich unsere Gemeinde an 
der internationalen Earth Night.
Von 22 Uhr bis in die frühen Morgenstunden wer-
den unnötige Außen- und Schmuckbeleuchtungen 
abgeschaltet – z. B. an Gebäuden, Denkmälern, 
Parkplätzen, Fassaden und Bäumen.
Wo es sicher möglich ist, wird auch die Straßenbe-
leuchtung reduziert.

Warum mitmachen?

	▶ Schutz der Natur: Nachtaktive Tiere – vor 
allem Insekten und Zugvögel werden durch 
künstliches Licht stark gestört.

	▶ Energie sparen: Jede ausgeschaltete Lampe 
spart Strom, Geld und CO₂.

Lebensretter  
für alle!

Earth Night – Gemeinsam für eine 
dunkle Nacht und einen hellen 
Sternenhimmel

Text: Gemeinde Puch

Bild: Paracelsusschule (Kristina Willuda) | Text: Gemeinde Puch

↑

Anita Kammerstätter, Schulleiter Zeljko Starke, 
Bürgermeisterin Barbara Schweitl,  

zwei Mitarbeiterinnen von der Firma Vegatrans

	▶ Besserer Sternenhimmel: Weniger Lichtver-
schmutzung = mehr sichtbare Sterne.

Gut zu wissen
In Österreich gibt es keine generelle Pflicht, Stra-
ßen dauerhaft zu beleuchten, entscheidend ist die 
Sicherheit, nicht Dauerlicht.

Eine Anregung zum Mitmachen
An diesem Abend bitte auch zu Hause Außen-
beleuchtung, Gartenlampen oder Werbetafeln 
abschalten. Gemeinsam setzen wir ein starkes Zei-
chen für Natur, Umwelt und einen klaren Sternen-
himmel! Ihr/Euer Beitrag zählt! ◊

Mehr Infos: www.earth-night.info

Mit dieser Investition wird die Sicherheit in der 
Gemeinde weiter erhöht – ein wertvoller Beitrag 
zum Schutz der Bevölkerung und ein Beispiel für 
gelungenes gemeinschaftliches Engagement. ◊
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Zukunft EinblickeEinblicke Zukunft

PR
O

J E K T E

I N
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UCH

Großprojekte sind wichtig, jedoch 
müssen die „vielen kleineren“ Ver-
besserungsprojekte in ihrer Gesamt-
heit genauso behandelt werden.

Eine übersichtliche, sparsame, nachvollziehbare 
und störungsfreie Gestaltung der gemeindeeige-
nen Einrichtungen ist für den sicheren Betrieb 
unabdingbar. 

Die Umsetzung dieser „vielen kleineren“ Verbes-
serungen stellt in Summe eine logistische Heraus-
forderung für die Gemeindeverwaltung dar. 
Diese Projekte ermöglichen ein Konzept zu ver-
wirklichen, welches den modernen Anforderungen 
an Energiemanagement und Betriebssicherheit 
gerecht wird.

Projekte umgesetzt

▶ Die Sanierungsarbeiten an dem Naturstein-
mauerwerk Friedhof Puch sind abgeschlossen. 

▶ Im Waldstadion wurde am Trainingsplatz eine 
Bewässerungsanlage errichtet und damit 
konnten wir den Platz, der allen Pucher:innen 
offensteht, entsprechend stabilisieren.

▶ Die elektronischen Anlagen im Waldstadion,
im Bereich der Tribüne, wurden erneuert. 

Autark in der Energieversorgung und spar-
sam mit den Ressourcen
▶ Die Straßenbeleuchtung ist auf LED-Technik 

umgestellt. Die Dokumentation über das Stra-
ßenbeleuchtungsnetz ist fertig und liegt für die 
digitale Verarbeitung auf. 

▶ Die PV Anlage an der Volksschule Puch wird 
im Spätherbst installiert. Alle technischen 
Vorarbeiten sind bereits erfolgt. Die Straßen-
beleuchtung in diesem Siedlungsbereich wird 
zukünftig über die PV-Anlage der Schule ver-
sorgt werden. 

▶ Die Dachsanierung des Musikerheimes mit 
Montage einer PV-Anlage startet nach unserem 
Herbstfest.

▶  Der Heizungstausch VS St. Jakob wird bis zum 
Schulbeginn fertig. Die Ölheizung wurde durch 
zwei Wärmepumpen ersetzt. Alle technischen 
Voraussetzungen wurden geschaffen, sodass wir 
auch hier mit einer PV-Anlage mehr Unabhängig-
keit schaffen. Die Investitionskosten für die PV-
Anlage werden im Budget 2026 berücksichtigt.

▶ Die längst überfällige Sanierung der Hei-
zung Feuerwehr- und Vereinshaus St. Jakob
konnte abgeschlossen werden. Die vielen 
Heizungsausfälle der letzten fünf Jahre mach-
ten den Einbau von drei Pufferspeichern 
notwendig. Ein ursprünglich geplantes Fern-
wärmenetz zwischen VS, Feuerwehr und alter 
Feuerwehr ist somit nicht mehr notwendig und 
es kommt in diesem sensiblen Verkehrsbereich 
von St. Jakob zu keinen Grabungsarbeiten und 
Verkehrsbehinderungen.

▶ Sanierung Lüftungsanlage Seniorenwohnhaus
Die bestehende Lüftungsanlage, die 2018 bei 
der Errichtung des Hauses eingebaut wurde 
ist nicht ausreichend für die Sommertempera-
turen ausgelegt. Die Planungsarbeiten für die 
erforderliche Anpassung sind abgeschlossen. 
Wir werden ca. € 150.000,- für diese Arbeiten 
investieren.

Die Gemeinde Puch bedankt sich bei allen ausfüh-
renden Firmen für die gute Zusammenarbeit und 
den reibungslosen Ablauf. 
Besonders an unser Bauhof Team richte ich ein 
herzliches DANKE, euer Anpacken und das große 
Fach- und Ortswissen hilft unserer Gemeinde 
erheblich! ◊

Sicher und 
sparsam in die 
Zukunft 
investieren!

Bild: Arne Müseler | Text: Barbara Schweitl
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Details & Anmeldung

am 13. 
Oktober
2025 in der 
Gemeinde
Puch bei 
Hallein

Begleite einen Tag lang 
Deine Bürgermeisterin 
Barbara Schweitl und 
bekomme einen Einblick 
in die Aufgaben und den 
Alltag einer 
Bürgermeisterin!

für Mädchen und junge Frauen (10-14 Jahre) 
unter snjezana.keser@puchbeihallein.gv.at
oder +43 6245 80694-11
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Musikum KulturKultur Lilian Simmerstatter

Am 28. Juni 2025 konnte sich die 
13-jährige Lilian Simmerstatter aus 
unserer Gemeinde bei den Salzburger 
Landesmeisterschaften der Leichtath-
letik (ULSZ Rif) den Landesmeisterti-
tel im U14-Fünfkampf sichern.

Der anspruchsvolle Bewerb setzte sich aus fünf 
Disziplinen zusammen: 60 Meter Sprint, Hoch-
sprung, 60 Meter Hürdenlauf, Vortex-Wurf 
sowie einem abschließenden 1.200 Meter 
Cross-Lauf. Lilian zeigte in allen Disziplinen eine 
konstant starke Leistung und setzte sich so gegen 
zahlreiche Konkurrentinnen aus dem ganzen Land 
Salzburg durch.

Die Gemeinde ist stolz auf diese großartige 
sportliche Leistung und gratuliert Lilian herz-
lich. Wir sind gespannt, welche Erfolge in der 
Leichtathletik noch auf sie warten – eines ist klar: 
Das war bestimmt nicht ihr letzter großer Sieg! ◊

Ein großer Erfolg für Lilian  
Simmerstatter bei den Salzburger 
Landesmeisterschaften

Bilder: Maria Simmerstatter | Text: Gemeinde Puch

Große Aufregung, Lampenfieber – 
und am Ende strahlende Gesichter: 

Im Mai stellten sich 14 Schülerinnen und Schü-
ler aus Puch bei Hallein den Leistungsbeurtei-
lungen Junior, Bronze und Silber am Musikum 
Hallein. Wochen- und monatelanges Üben hat 
sich gelohnt – alle meisterten ihre Übertrittsprü-
fungen mit Bravour.

Die Prüfungen sind eine echte Herausforderung: 
Zuerst gilt es, die Musikkunde zu bestehen, danach 
folgt das Vorspiel mehrerer Stücke aus verschie-
denen Stilepochen. Wer diese Hürde schafft, darf 
in die nächste Ausbildungsstufe aufsteigen – ein 
wichtiger Schritt für die musikalische Laufbahn.

Ein Höhepunkt des heurigen Schuljahres war 
die Verleihung der höchsten Auszeichnung: 
Musikum Gold. Beatrix Schönegger (Querflöte) 

und Christoph Breiteneder (Tuba) erreichten 
dieses Ziel und wurden am 1. Juli in der Residenz 
Salzburg ausgezeichnet. Landesrätin Daniela 
Gutschi und Musikum-Landesdirektor Thomas 
Aichhorn überreichten die Urkunden im feier-
lichen Rahmen, auch Bürgermeisterin Barbara 
Schweitl gratulierte.

Für die Junior-, Bronze- und Silber-Prüfungen 
fand die Urkundenverleihung bereits am 18. 
Juni in der Aula der Volksschule Oberalm statt. 
Bürgermeisterin Barbara Schweitl übergab die 
Urkunden persönlich und fand für jede und jeden 
motivierende Worte.

Nicht alle Prüflinge konnten bei den Feierlichkei-
ten dabei sein – doch allen jungen Musikerinnen 
und Musikern gilt größter Respekt. Mit Fleiß, Aus-
dauer und Leidenschaft haben sie bewiesen, welch 
enormes Talent in Puch heranwächst. ◊

Klangvoller Erfolg: 
Urkundenverleihung 
im Musikum Hallein

Bilder: Musikum Hallein | Text: Gemeinde Puch/Musikum HalleinW
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Volkstanz KulturKultur Volkstanz

Im Vereinsheim D'Puachstoana, fand 
im Schuljahr 2024/25 ein Volkstanz-
kurs für die 2A der Volksschule Puch 
statt. Ziel war es, den Verein kennen-
zulernen und den Volkstanz als Be-
wegungsform zu erleben.

Unsere Lehrerin Christine Senica nahm Kontakt 
mit dem Verein auf. Alexandra Schönegger und 
Katharina Brunnauer waren begeistert, und alle 
drei gemeinsam entwickelten sofort Ideen für die 
Umsetzung.

Im zweiten Semester trafen wir uns an vier Termi-
nen, um drei Volkstänze zu lernen. Auch der Zieh-
harmonikaspieler Matthäus (Matl) Seidl war bei 
den Proben dabei. Nun können wir „Bauernmadl“, 
„Siebenschritt“ und „Kreuzpolka“ tanzen.

Zum Abschluss durften wir unser Können im Rah-
men des „Muttertagssingens“ in der Volksschule 
zeigen. Wir waren aufgeregt, aber dann sehr stolz 
auf uns und unsere Gemeinschaft. Der eine oder 
andere überlegt nun, sich dem Verein anzuschlie-
ßen und Volkstänzer zu werden.

Auch lernten die Buben und Mädchen der 2A 
etwas über die Tracht der Tänzer und durften 
sogar eine eigene Tracht basteln. Nicht nur über 
die Kleidung lernten wir etwas, sondern wir erfuh-
ren auch etwas über die Traditionen des Vereins. 
Alexandra zeigte uns außerdem den Palmesel und 
erklärte uns den Brauch dazu. 

Wir möchten uns außerdem noch herzlich bedan-
ken, dass wir die Möglichkeit bekommen in der 
Gemeindezeitung einen Bericht darüber zu ver-
öffentlichen. Danke an die Frau Bürgermeisterin 
mit Team!

Die drei Tänze – Volkstanzkurs der  
Klasse 2A aus der VS Puch

Bilder: Christine Senica/Alexandra Schönegger | Text: VS Puch

Interview
Im Rahmen des Deutschunterrichts führte die 2A 
auch ein Interview, mit Alexandra, durch. 

Wie viele Leute sind Mitglieder im Verein?
Zurzeit haben wir 32 aktive Mitglieder und 132 
unterstützende Mitglieder.

Wie viele Auftritte habt ihr im Jahr und wie 
viele Tänze zeigt ihr pro Auftritt?
Pro Jahr haben wir ungefähr 10 Auftritte, dabei 
zeigen wir drei bis fünf Tänze. Am häufigsten  
tanzen wir den „Boarischen“ und auch den  
„Eiswalzer“.

Wie lange müsst ihr proben, um einen neuen 
Tanz gut zu können, und wie oft trefft ihr euch 
überhaupt zur Probe?
Jeden Dienstag findet von 20:00 bis 22:00 Uhr 
die Tanzprobe statt. Abwechselnd sind es einmal 

Paartanzproben und einmal reine Proben für die 
Burschen zum Üben des Schuhplattelns.

Sind die Trachten, die ihr tragt, selbst genäht 
oder gekauft?
Alle Trachten sind selbstgenäht und auch schon 
relativ alt. Man muss gut auf die Tracht aufpassen, 
und eventuelle Schäden an den Trachten werden 
repariert, da diese Kleidungsstücke sehr wertvoll 
und besonders sind.

Ist Volkstänzer ein Beruf und welche Ver-
pflichtungen hat man?
Mit der Mitgliedschaft verpflichtet man sich zum 
regelmäßigen Erscheinen bei den Proben und zur 
Beteiligung an den Ausrückungen. Diese Art von 
Volkstanz, wie wir sie im Verein leben, ist nicht 
als Beruf gedacht, sondern als Hobby und für die 
Belebung der Dorfgemeinschaft sowie für den 
Erhalt des Brauchtums. ◊
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Bilder: Helfried Hassfurther | Text: Gerhard Ammerer

… ein Abend voller Wort- und Klanggenüsse 
rund ums Essen, serviert von Mareike Tiede 
(Rezitation) & Sigrid Gerlach (Akkordeon). 
Begleitet von Gerhard Ammerer (Gastrosoph & 
Historiker).
Freuen Sie sich auf Geschichten, Melodien und 
einen kulinarisch-gastrosophischen Abend. Im 
Anschluss gemütlicher Ausklang mit gemein-
samem Essen und Trinken – bitte etwas für das 
Buffet mitbringen.

Über die Künstlerinnen
	▶ Mareike Tiede begeistert seit 20 Jahren als 

Sprecherin, Moderatorin und Storytellerin, die 
mit Worten Welten entstehen lässt.  
www.mareiketiede.at

	▶ Sigrid Gerlach prägt seit über 25 Jahren die 
Salzburger Musikszene als Akkordeonistin, Sän-
gerin und Theatermusikerin – von Libertango 
bis Landestheater.

Diese Veranstaltung ist Teil einer neuen Initia-
tive, neben dem breiten Angebot der traditio-
nellen örtlichen Veranstaltungen neue Formen 
der Kultur ins Dorf zu bringen – mit Dank an 
Christa Haasfurther und die Pfarre Puch für die 
Unterstützung.

	▶ Pfarrsaal Puch
	▶ 18. Oktober | 18:00 Uhr

Eintritt: Pay as you can – freie Spende

Einladung 
„Ich pfeife im Speisesaal 
auf die Moral.“

EINLADUNG 

Zahlreiche Pucher Vereine, 
Institutionen und die Gemeinde 

Puch bei Hallein laden Sie herzlich 
zu unserem Herbstfest ein. Freuen 

Sie sich auf einen schönen Tag voller 
Gemeinschaft, Musik und kulinarischer 

Köstlichkeiten.

Wann: 21. September 2025

Ort: Parkplatz Gemeindeamt

Parkmöglichkeit: Areal Bergspezl

Das Pucher Herbstfest findet nur bei 
trockener Witterung statt.

Mehr unter:  
www.puchbeihallein.gv.at

09:45 Uhr 	 Pfarrgottesdienst im Garten 	

	 vom Maurerbauer

10:30 Uhr 	 Eröffnung Herbstfest

11:00 Uhr 	 Bieranstich mit anschließendem 

	 Frühschoppenkonzert der 

	 Musikkapelle Puch 

14:00 Uhr 	 Volkstanzaufführung des 

	 Trachtenvereins D'Puachstoana 

15:30 Uhr 	 Leistungsschau FFW Puch 

16:00 Uhr 	 Musik „Powerparty“

21. Sept
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Mareike Tiede

↑

Sigrid Gerlach
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Pensionisten Verband Puch KulturKultur Berichte

Herzliche Einladung zum 10 Uhr Treff im

                                                                         
                                                                          
zu folgenden Terminen gibt es spezielle Themen im Freiraum:

05.09.25   18.00 Uhr Vernissage mit Werken von Siegfried  Kern, Ausstellung bis Dezember

17.10.25   18.30 Uhr  "Sing mit"- Leitung Josef Wörgötter - mit Liedern aus der Popgeschichte

21.10.25   10.00 Uhr  Wie funktioniert Gedächtnistraining - mit Margit Pfaller

11.11.25   10.00 Uhr  Martinijause

Wir freuen uns auf euch!

Eingang über Pfarrzentrum unterste Etage oder
über FriedhofIm Team dabei, jedoch nicht im Bild: Ulrike Pann.

Begegnung, Gespräche, Leute treffen

Jeden Dienstag 10 - 12 Uhr

Golling, 10. Mai 2025 – Ein Abend, der in 
Erinnerung bleibt: Am Samstagabend verwan-
delte sich die historische Burg Golling in eine 
Bühne der besonderen Art. Beim Benefi zevent 
zugunsten der Paracelsus-Schule Salzburg
sorgten mitreißende Bands und berührende 
Interviews mit den Kindern und Jugendlichen 
für eine außergewöhnliche Atmosphäre.

Auf der Bühne begeisterten Moby Stick, 
Trianam, Cellissimo sowie der Märchenerzähler 
Chris Ploier das Publikum mit einem abwechs-
lungsreichen Programm aus Musik und Erzähl-
kunst. Jede Darbietung füllte den Burghof mit 
Emotion, Energie und Applaus – die Stimmung 
war nicht nur ausgelassen, sondern auch 
zutiefst berührend.

Der Erlös des Abends kommt den Schüler:innen 
der Bildungseinrichtung zugute und unter-
streicht einmal mehr die Kraft der Gemein-
schaft, wenn es darum geht, Gutes zu tun.

„Ein großes Dankeschön an alle Künstler:innen, 
Helfer:innen sowie die vielen Besucher:innen, 
die diesen besonderen Abend möglich gemacht 
haben“, so die Veranstalter. „Es war ein Fest für 
den guten Zweck – und ein starkes Zeichen für 
Solidarität und Zusammenhalt.“ ◊

Ein Abend voller 
Musik, Magie und 
Menschlichkeit

Bild: Paracelsus Schule | Text: Paracelsus Schule
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Kostenlose Beratungen 
& Mitt eilungen
Kostenlose Sprechstunden auf der Gemeinde

��Steuerberater Mag. Patrick Höllermeier
Termin: 13.10.2025, 15.00 –17.00 Uhr

��Geometer DI Gunter Fally
Termin: 20.10.2025, 16.00 – 18.00 Uhr

��Rechtsanwältin Mag. Corina Ellmauthaler
Termin: 10.11.2025, 15.00 – 18.00 Uhr

��Notar Dr. Claus Spruzina
Termin: 17.11.2025, 15.00 – 18.00 Uhr

Terminvereinbarungen für die Beratungen

Frau Snjezana Keser 
+43 6245 80 694-11 oder
Frau Anna-Maria Stocker
+43 6245 80 694-12

Terminvereinbarungen

mit Bürgermeisterin Barbara Schweitl oder
Vizebürgermeister Ernst Sams unter:

+43 6245 80 694-11
Frau Snjezana Keser

Training für den Ernstfall  – 
Die ÖHU Suchhundestaff el 
RG Hallein/Salzburg

An ein bis zwei Wochenenden im Monat oder 
in den Frühjahr- bzw. Sommermonaten hin und 
wieder abends an einem Wochentag trainiert die 
ÖHU Suchhundestaffel RG Hallein/Salzburg
intensiv für die Ausbildung von 
Suchhundeteams – bestehend aus Hundeführer 
und Hund in allen Bereichen (Fläche-, Lawine- 
und Trümmersuche sowie Maintrailing). Diese 
Einsätze sind lebensrettend, und unsere Teams 
sind ehrenamtlich für unsere Gesellschaft 
in Notsituationen unterwegs. Während des 
Trainings könnte es durchaus vorkommen, 
dass Spaziergänger*innen auf freilaufende 
Hunde treffen.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass sich 
diese Hunde gerade im Training und mitten in 
ihrer wichtigen Ausbildungsphase befi nden. Das 
„Schlimmste“, was dabei passieren könnte, ist, 

dass ein Hund eine Anzeige meldet, und auch Sie 
als vermeintlich „vermisste Person“ aufmerksam 
macht.
Unser Training ist ein wichtiger Beitrag zur 
Vorbereitung auf reale Einsätze, damit wir im 
Ernstfall schnell und effektiv Hilfe leisten können.
Danke, dass Sie den Einsatz und die Arbeit unserer 
Suchhunde wertschätzen.

Ihr Team der ÖHU Suchhundestaffel RG 
Hallein/Salzburg

Ab Jänner 2026 ist das Gemeindeamt wieder
an fünf Tagen pro Woche für Sie erreichbar.

Ein entsprechender Antrag wird der Gemeindever-
tretung vorgelegt. Bei Mehrheitsbeschluss arbeitet 
das Team der Gemeinde Puch bei Hallein künftig 
wieder von Montag bis Freitag für Sie.

Reduzierter Stellplatzbedarf bei 
Bauvorhaben
Mit der jüngsten Novellierung des Salzburger 
Baurechts wurde auch die im Salzburger 
Bautechnikgesetz 2015 geregelte Vorschrift zu 
Pfl ichtstellplätzen angepasst.

Bisher musste je nach Art der Nutzung (z. B. 
Wohnhaus) eine vorgeschriebene Mindestanzahl 
an Stellplätzen errichtet werden. Die Gemeinde 
konnte sogar per Verordnung noch mehr Stell-
plätze verlangen – ohne klare Obergrenze.

Die derzeit in Puch geltende Stellplatz-Verord-
nung aus dem Jahr 2009 verlangt bei Wohnbauten 
mehr Stellplätze, als die neue Regelung erlaubt. 
Da die Gesetzesänderung für Bauverfahren mit 
Antragstellung ab dem 1. August 2025 gilt, ist eine 
Anpassung der Verordnung notwendig.

Neu ist: Es gibt jetzt eine Deckelung nach oben. 
Gemeinden dürfen zwar weiterhin mehr Stell-
plätze vorschreiben als im Gesetz steht, aber 
höchstens doppelt so viele wie der gesetzliche 
Mindestwert.

Für Puch bedeutet das eine deutliche Reduzierung 
der bisher überhöhten Schlüsselzahlen – hin zu 
einer realistischeren Vorgabe, wie sie Bürger-
meisterin Barbara Schweitl seit ihrem Amtsantritt 
verfolgt.

i
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Die nächste Ausgabe erscheint im Dezember 2025 – 

Redaktionsschluss ist am 20. November 2025.

Satz- und Druckfehler vorbehalten. Die Gemeinde Puch bei 

Hallein behält sich das Recht vor, von Institutionen/Perso-

nen/Organisationen eingelangte Informationen redaktionell 

aufzubereiten. Mit dem Einlangen in der Redaktion gehen die 

Bildrechte zur Veröffentlichung auf die Gemeinde Puch bei 

Hallein über. 

Die Gemeinde Puch bei Hallein ist bemüht, alle eingelang-

ten Informationen zeitgerecht zu veröffentlichen, kann dies 

aber nicht garantieren. Auf die Veröffentlichung besteht kein 

Rechtsanspruch. Aus Gründen der einfacheren Lesbarkeit 

gelten die im Amtsblatt der Gemeinde Puch bei Hallein ver-

wendeten Bezeichnungen von Personen, Personengruppen, 

Funktionen etc. unabhängig vom jeweiligen grammatikalischen 

Geschlecht des gewählten Begriffes selbstverständlich auch für 

Frauen und Männer sowie intergeschlechtliche Menschen in 

gleicher Weise. 

Verarbeitung von personenbezogenen Daten (Namen, Fotos 

etc.) im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Durch Dritte 

eingebrachte Artikel werden vom Herausgeber dahingehend 

nicht geprüft. 

Wir verwenden Künstliche Intelligenz zum Erstellen von 

Inhalten (Fotos; Entwerfen, Verändern, Kürzen und Korrektur-

lesen von Texten) für die Amtliche Mitteilung „Puch leben“ 

und die Website der Gemeinde Puch bei Hallein. Die Nutzung 

dieser Anwendungen dient lediglich als Hilfsmittel, keinesfalls 

werden gänzlich von künstlicher Intelligenz generierte Texte 

für unsere Beiträge übernommen.

Fotocredits: wie angegeben

unterstützt durch:

Pflegebedarf oder Hilfe beim Haushalt nötig?

www.gesundheitsnetzwerk.at/pflege-und-beratung
• kein langes Herumtelefonieren mehr

• kostenlos und vertraulich

• Sie bestimmen, ob Ihre Anfrage konkret oder
allgemein sein soll

• Sie erhalten Rückmeldung via Telefon oder E-Mail

• Ihre Anfrage wird automatisch an die passende
Stelle weitergeleitet

• für Bürger:innen aus Stadt und Land Salzburg

Das digitale Salzburger Pflegeportal unterstützt direkt!

Pflegeberatung    -     Hauskrankenpflege    -    Haushaltshilfe    -    24 Stunden Pflege    -    Palliativ Care    -    Essen auf Rädern
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Samstag 04.10. ab 09:00 Uhr

Start und Ziel bei der Volksschule Puch - Start-
nummernausgabe ab 08:00 Uhr 

Startgeld für Hauptlauf und Teambewerb € 10,- 
pro Person, für Kinder und Schüler kein Startgeld. 
Der Reingewinn der Veranstaltung kommt dem 
Schinachwuchs des Skiklub Hallein zugute. 
Für das leibliche Wohl ist vor Ort gesorgt!

Siegerehrung ab ca. 12 Uhr für alle Bewerbe.

Anmeldung ab 1. September über die  Website des 
Skiklub Schlotterer Hallein www.skiklubhallein.at 

Auf die  3 Erstplatzierten warten Pokale, alle 
Kinder und Schüler bekommen eine Medaille beim 
Zieleinlauf!

Umkleide und Duschmöglichkeiten vor Ort in der 
Turnhalle der VS-Puch
Veranstalter:  Skiklub Schlott erer Hallein

Einladung
Puch läuft 2025

Lauf Jahrgänge / Klassen Strecke Startzeit

Kindergarten 2020 und jünger w/m 400m – 2 x Schulrunde zu 200m 9:00 w | 9:10 m

Kinder 1 2018 – 2019 w/m 650m – Seniorenwohnhausrunde 9:20 w | 9:30 m

Kinder 2 2016 – 2017 w/m 650m – Seniorenwohnhausrunde 9:40 w | 9:50 m

Schülerlauf 2010 – 2015 w/m 2 km – Teichrunde 10:00 w + m

Teambewerb 2er Team in jeder beliebigen 2 x 2 km Teichrunde Staffellauf 10:20

 Zusammenstellung & Jahrgang

Hauptlauf  w/m 6 km Ursteinrunde 11:00 w + m

 
 

Saisonbeginn:  
Damen und Herren16. September 2025 

Kinder 9. Oktober 2025 
im Turnsaal der Volksschule Puch 

 
Damen: 
Dienstag, 20:00-21.30 Uhr 
 
Rücken-Fit, Step Aerobic, 
Bauch-Beine-Po, Kraft-Ausdauer 
u. Entspannung 
 
Trainerin: Michaela Lukesch 
Leitung: Gudrun Haas 

Herren: 
Dienstag, 18:30-20:00 Uhr 

 
Stationstraining, Ausdauer-Kraft, 
Muskelaufbau 
Stretching, Ballspiele 
 
Trainer: Mag. Thomas Schiffler 
Leitung: Hans Waclawek 

Kinder (4 bis 6 Jahre) 
Donnerstag, 16:00-18:00 Uhr 
 
Bewegung, Spiel und Spaß - die 
Freude an der Bewegung steht im 
Vordergrund! 
 
jeweils 2 Betreuer:innen  
pro Gruppe 

 
Unkostenbeitrag pro Semester: (Eine Schnupperstunde gratis!) 

€ 60,00 (ca. 18 Trainingseinheiten) für Erwachsene bzw. € 80,00 (ca. 25 Trainingseinheiten) für Kinder 
 

Info’s und Anmeldung bei Ing. Wolfgang Bacher unter 0664/6322603 - judith.wolfgang.bacher@sbg.at  

Österreichische Turn- und 
Sportunion Puch 
Alle Sportinteressierte 
aufgepasst, wir starten in das 
neue Trainings-Semester! 
 

salzburgerbildungswerk.at | 2025

Informationen & Kontakt
Bildungswerkleiterin Gabi Pavic
E-Mail: gabriele.pavic@sbw.salzburg.at, Tel: 0650-8493160
© Privat

V o r g e s t e l l t

Bildungswerkleiterin gabi Pavic
Mein Name ist Gabi Pavic, ich bin in Puch geboren und aufgewachsen.
Ab September leite ich das Salzburger Bildungswerk in Puch – eine Aufgabe, auf die  
ich mich sehr freue.
Warum? Weil Bildung verbindet: Sie schlägt Brücken zwischen Generationen,  
Konfessionen und Interessen. Genau das wünsche ich mir für Puch – ein vielfältiges,  
offenes Bildungsangebot, das uns näher zusammenbringt.
Früher war Puch für seine Bildungswochen bekannt. Dieses Angebot wiederzubeleben  
ist mein Ziel: voneinander und miteinander lernen, Ideen entwickeln, Neues entdecken.
Gemeinsam mit Euch möchte ich ein Programm gestalten, das zu uns passt – offen für  
alle und getragen vom Miteinander.
Ich freue mich auf Begegnungen bei den kommenden Veranstaltungen und über  
Anregungen zur Programmgestaltung!

Veranstaltungsausblick
Freitag, 3. oktober 2025 • 19.00 Uhr • Kirchenwirt
Pucher Wirtshausquiz
Freie Teilnahme

samstag, 11. oktober 2025 • 10.00 Uhr • Pavillon hinter dem Seniorenwohnheim
obstbäume richtig schneiden mit stefan Bärtschi
Freie Teilnahme, Anmeldung: gabriele.pavic@sbw.salzburg.at

November 2025 • Genaue Details folgen
Computerkurs für 55+
Einführung und Grundlagen der EDV
Referent: Herbert Reisenzein

Beratung im Tennengau 
für Frauen
Frauen sollen die Chance auf gute Arbeit
haben – auch wenn der Einstieg ins Berufsleben 
schwerfällt. Genau hier setzt das neue Angebot im 
Tennengau an: In der Beratungsstelle Frau & Arbeit 
in der Salzachtalstraße 86 unterstützen erfahrene 
Coaches Frauen beim berufl ichen Wiedereinstieg.

Durch Beratung, Workshops und psychosoziale 
Hilfestellung werden Pläne entwickelt, Ziele fest-
gelegt und auch Begleitungen zum AMS angebo-
ten. Arbeit gibt Struktur, stärkt das Selbstwertge-
fühl, schafft Sicherheit und soziale Kontakte.

Das Projekt „Eigenes Potenzial leben, verstecktes 
Potenzial heben“ richtet sich an alle Frauen ohne 

aktuelle Erwerbstätigkeit – egal ob nach Krank-
heit, Familienpause oder Migration. Die Beratung 
ist kostenlos, vertraulich und nach Terminverein-
barung möglich.

Terminvereinbarung
Sarah Feiersinger-Epple, MA
s.feiersinger-epple@frau-und-arbeit.at
+43 670 188 60 66

Information & Rückfragen
Claudia Weiss
c.weiss@frau-und-arbeit.at
+43 664 264 36 98

salzburgerbildungswerk.at | 2025
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Services Einladungen Physiopraxis Schnell Wirtschaft

Bewegung, 
die bleibt

Trafi k Dvorak
übersiedelt

Seit 25 Jahren besteht die Physiopraxis von Sara und Gerald 
Schnell in Puch bei Hallein. Aus einem kleinen Beginn hat 
sich ein etabliertes Zentrum für Physiotherapie entwickelt, 
das wöchentlich rund 40 bis 50 Patientinnen und Patienten 
betreut.

Das Angebot umfasst klassische Physiotherapie nach Ope-
rationen, Verletzungen oder bei chronischen Beschwerden. 
Besondere Schwerpunkte liegen in der Frauengesundheit, 
etwa bei Schwangerschaft, Rückbildung oder Beckenboden-
problemen, sowie in der Behandlung von Neugeborenen 
und Kleinkindern mit motorischen Auffälligkeiten. Ein 
weiterer Fokus ist die manuelle Therapie, Bewegungs-
analysen und die Behandlung von Gangstörungen – von 
neurologischen Erkrankungen bis hin zu altersbedingten 
Einschränkungen.

Ergänzt wird das therapeutische Angebot durch Yoga- und 
Krafttrainingskurse, die Beweglichkeit, Kraft und Körperbe-
wusstsein fördern. Die Kombination aus aktiver Bewegung 
und gezielter physiotherapeutischer Begleitung bildet das 
Fundament des Praxiskonzepts. Nach einem Vierteljahr-
hundert setzen Sara und Gerald Schnell weiterhin auf 
fachliche Weiterentwicklung, moderne Methoden und die 
persönliche Betreuung ihrer Patientinnen und Patienten. 
Ihr Ziel bleibt es, Gesundheit und Lebensqualität nachhal-
tig zu fördern.  

Die Gemeinde Puch gratuliert zum 25-jährigen Jubiläum.◊

Bild: Gerald Schnell | Text: Gemeinde Puch / Schnell

Bild: Tina Dvorak | Text: Gemeinde Puch

Die Trafi k Dvorak hat ihren Standort von der Orts-
mitte ins Zentrum für Visionen verlegt. Kundinnen 
und Kunden erreichen das Geschäft nun bequem 
über die Einfahrt Süd. Dort stehen 20 Minuten kos-
tenlose Parkmöglichkeiten zur Verfügung. ◊

Einladung: Die Physiker

Einladung: Friedensfest

Komödie von Friedrich Dürrenmatt 

Inhalt
Große Errungenschaften haben sich häufi g als: 
„Die Geister, die ich rief, werd ich nicht mehr los“ 
erwiesen.

Was, wenn sich nun einer, der die „Weltformel“ 
entdeckt hat, dazu entschließt, diese   nicht   
preiszugeben, da er voraussieht, was die Welt 
damit für einen Unfug anstellen würde. 

Dieser geniale Kopf fl üchtet, um der Menschheit 
willen, in eine Irrenanstalt und sieht sich zu unge-
ahnten Handlungen gedrängt. 

Ist diese Flucht tauglich, einmal Gedachtes der 
Welt vorzuenthalten? Oder muss etwas, das ent-
deckt werden kann, unweigerlich an die Ober-
fl äche? Dürrenmatt (auch: „der Besuch der alten 
Dame“) hat da so seine Ansichten.

Wann
07. November, 19.30 Uhr

Wo
Jakobisaal St. Jakob am Thurn

Eintritt             
€ 19,00 AK/17,00 VVK/15,00 ermäßigt für Schüler 
bis 14 und Pensionisten 
Tel. für Reservierungen: 
Waltraud Gregor: 0664 124 99 02 (auch WhatsApp)

▶ Regie: W.Gregor / M.Wanninger mit freundl. 
▶ Unterstützung von Catharina Lühr
▶ Technik: Werner Putz
▶ Projektleitung: Waltraud Gregor

mit Totengedenkfeier, Heldenehrung 
und Jungbürgerfeier der Jahrgänge 
2006 bis 2007.

Ein Friedensfest der Generationen

Am Sonntag, den 26.10.2025

Jedes Mitglied der Kameradschaft Puch mit Fami-
lie, alle Jungbürgerinnen und Jungbürger, Vereine 
und Körperschaften sowie die gesamte Bevölke-
rung sind herzlichst eingeladen, bei diesem Fest 
teilzunehmen. Die Kameradschaft Puch würde 
sich darüber sehr freuen.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
für den Vorstand des Kameradschaftsbund Puch
Georg Schürer | Obmann

Ablauf des Festes
8.30 Uhr    Treffpunkt beim Feuerwehrhaus Puch
8.50 Uhr     Abmarsch zum Kirchgang mit

Festgottesdienst, für unsere gefallenen,
vermissten und verstorbenen Kamera-
den!

9.00 Uhr    Festgottesdienst in der Marienkirche
9.50 Uhr     Totengedenken mit Heldenehrung 

musikalische Umrahmung durch die 
Musikkapelle Puch und mit Ehrensalve 
durch die hist. Schützenkompanie Puch.

10.15 Uhr   Defi lierung vor dem Kriegerdenkmal, 
unserem Friedensmahnmal.

10.30 Uhr   Gemütliches Beisammensein im Gast-
hof „Zum Kirchenwirt“.
Festakt für die Jungbürger des Jahrgan-
ges 2006 bis 2007.
Die Musikkapelle Puch ist hierzu herz-
lichst eingeladen!
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www.physiopraxis-puch.at



Kirchliche Termine

��Pfarre Puch:

www.pfarrepuch.at

��Pfarre St. Jakob

www.pfarre-st-jakob.at

��Evang. Pfarrgemeinde Hallein

www.hallein-evangelisch.at

Die Gemeinde ist stets bemüht Terminankündigungen aktuell & korrekt zu veröffentlichen. 
Allerdings sind wir dabei hauptsächlich auf die Übermittlung der entsprechenden Daten 
durch die jeweiligen Veranstalter angewiesen und können deren Angaben keiner weiteren 
Kontrolle unterziehen. Der letztgültige (der Gemeinde bekanntgegebene) Stand der Ver-
anstaltungsinformationen kann über www.puchbeihallein.gv.at abgerufen werden.

Den QR-Code scannen, die GEM2GO 
APP herunterladen und nie mehr eine 
Veranstaltung verpassen!

 Bayern Camp 
FC Puch
Waldstation Puch
ganztätig

 Festgott esdienst 
Ehejubilare
Kirche Puch
10.00 Uhr

 Earth Night 
Gemeinsam für eine dunkle 
Nacht: Abschaltung Lichter
ab 22.00 Uhr

 Seniorenfahrt 
der Gemeinde 
Puch

 ESV Herbstfest 
Erster Eisschützenverein 
Vereinsanlage Puch
10.00 Uhr

 Seniorenberatung 
Gemeindeamt Puch
08.30 – 10.00 Uhr

 Krampuslauf 
Leitnerstraße
19.00 Uhr

 Kulturveranstaltung 
„Ich pfeife im Speisesaal auf 
die Moral“ | Pfarrsaal Puch
18.00 Uhr 

 PUCH HERBSTFEST 
Gemeindeparkplatz
ab 10.30 Uhr
Messe Maurerbauer 09.45 Uhr

 Feuerlöscherüberprüfung 
FFW Puch 
Feuerwehrzeugstätte Puch
10.00 – 13.00 Uhr

 Wanderung 
Seniorenbund Puch
Treffpunkt Gemeindeparkplatz
09.00 Uhr

 Friedensfest 
mit Jungbürgerfeier
Kirche Puch/GH Kirchenwert
09.00 Uhr

 Die Physiker 
Komödie Dürrenmatt
Jakobisaal St. Jakob
19.30 Uhr

 Pucher Dirndldrara 
Trachtenverein D'Puachstoana
GH Kirchenwirt
19.30 Uhr

 Seniorenberatung 
Gemeindeamt Puch
08.30 – 10.00 Uhr

 Terminkonferenz 
GH Kirchenwirt
19.00 Uhr

 Redaktionsschluss
PUCH Leben

 Gemeindeversammlung 
Pfarrzentrum Puch
19.00 Uhr

 Girls in Politics 
für 10- bis 14-Jährige
Begleitung von Bürgermeis-
terin Barbara Schweitl

 Jahreshauptversammlung 
Kameradschaft Puch
Kirche Puch | GH Kirchewirt
10.00 Uhr

 Weihnachtsfeier 
ESV Puch
Vereinsanlage Puch
15.00 Uhr

 Weihnachtsfeier 
Pensionistenverband
GH Kirchenwirt
15.00 Uhr

 Seniorenberatung 
Gemeindeamt Puch
08.30 – 10.00 Uhr

 Weihnachtsfeier 
Seniorenbund Puch
Kirche Puch
14.00 Uhr

 Warten aufs Christkind 
mit Friedenslichtausgabe
Feuerwehrzeugstätte Puch
10.00 – 14.00 Uhr

 Friedenslicht 
FFW Löschzug St. Jakob
Pfarrgebiet St. Jakob
09.00 –12.00 Uhr

 Beratungstermine 
Notar, Anwalt, Geometer & 
Steuerberater auf S. 22

19.-21.
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09
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09
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19
12
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24
12
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24
12
Mi

Veranstaltungen & Termine

 Blutspendeaktion 
Rotes Kreuz
VS Puch
15.00 – 21.00 Uhr

 Wanderung Seniorenbund  
Treffpunkt 
Gemeindeparkplatz
09.00 Uhr

23
09
Di

23
09
Di

 Puch läuft 
Skiklub Schlotterer Hallein
Start/Ziel VS Puch
09.00 Uhr

04
10
Sa


